
Bachelor Umweltingenieurwesen
Berufsporträt
Martina Lippuner

«Es gibt keine Routine in meinem Job 
und mir war noch nie langweilig – wer 
kann das schon von sich behaupten?»

Sagt Martina Lippuner, die ihr Studium 
2008 abschloss. Nachfolgend ein Gespräch 
über ihr Studium und ihre heutige Tätigkeit 
beim WWF.

Wo arbeiten Sie heute?
Ich bin bei WWF Madagascar and Western  
Indian Ocean in Antananarivo auf Madagascar 
als Communications Manager tätig. Die Kom-
munikationsarbeit ist sehr vielfältig und reicht 
von Projektberichte für Budgetdiskussionen 
schreiben bis zu Filmmaterial für Umwelt-    
bildungszwecke gestalten. 

Was bietet das Unternehmen an?
Der WWF ist eine international tätige NGO 
(Non-Governmental Organization), ihr Leit-
spruch «WWF – for a living planet» und das 
Pandalogo ist bekannt. In Madagascar setzt 
er sich für die Artenvielfalt und die nachhaltige 
Bewirtschaftung der Lebensräume ein. 

Welches sind Ihre Tätigkeitsgebiete   
und Verantwortlichkeiten?
Ich schreibe Artikel für unsere Webseiten 
(www.wwf.mg und www.panda.org), beant-
worte Medienanfragen über unsere Projekte 
und   organisiere Pressetrips, Interviewpartner, 
Pressekonferenzen und Events in Madagas-
kar wie z.B. Earth Hour. Ich entwerfe Budgets, 
mache Strategien und führe Mitarbeiterge-
spräche. Zudem bin ich etwa eine Woche im 
Monat im Feld. Ich begleite entweder Journa-
listen, die über unsere Arbeit berichten wollen 
oder schreibe selber über unsere Projekte.

Was gefällt Ihnen an Ihrem Beruf?
Die Vielseitigkeit und die wertvolle Erfahrung 
über längere Zeit im Ausland zu arbeiten und 
zu leben. Da nimmt man auch Überstunden 
ohne Ende und kaum Geld in Kauf. Vor Kur-
zem habe ich einen 20-minütigen Film über 
Strahlenschildkröten gefilmt, das war ein rie-
siges Highlight für mich. In Ivohibe durfte ich 
einen König treffen, der uns bei einem Anbau-
projekt hilft, welches den Bauern ermöglicht, 
ihre Ernte zu verdreifachen.

Warum haben Sie sich für das Umwelt-
ingenieurstudium entschieden?
Als Multimediaproduzentin hat mir die Pers-
pektive und das persönliche Interesse an den 
Projekten gefehlt. Ich wollte mich für etwas 
einsetzen, woran ich glaube. Eine Ausnahme 
war die Entwicklung einer Lernsoftware für 
Biologie. Das hat meine Lust, Neues zu ler-
nen, wieder geweckt. Das UI-Studium schien 
genau auf mich zugeschnitten zu sein, eine 
breite Auswahl an Fächer mit viel Praxis, das 
hat mich schnell überzeugt.

Welche Eigenschaften brauchen die 
Studierenden Ihrer Meinung nach?
Natürlich braucht es ein Grundinteresse an 
unserer Umwelt, an der Natur und ihren Kreis-
läufen. Ich selbst bin eine Generalistin und 
tue mich schwer eine Spezialistin auf einem 
kleinen Gebiet zu werden. Das Studium half 
mir, meine Kenntnisse in verschiedensten Be-
reichen zu vertiefen. Die Arbeit beim WWF 
liegt mir daher perfekt, denn ich muss mit al-
len Leuten hier zusammenarbeiten, über alle 
Projekte schreiben und lerne Unmengen neue 
Dinge auf einem breiten Gebiet. Ein Traumjob!

Welches Wissen und welche Kompeten-
zen aus dem Studium verwenden Sie 
heute in Ihrem Berufsalltag? 
Ich habe mir an der ZHAW ein breites Wissen 
in Natur und Umwelt erworben, das mir wohl 
täglich bei meiner Arbeit hilft. Das Praktikum, 
das ich beim WWF Madagascar absolviert 
habe, hat mir Tür und Tor für meinen Job hier 
geöffnet.

Weitere Informationen:

www.iunr.zhaw.chZürcher Fachhochschule

Berufslaufbahn
Alter

16	 Gymnasiale Maturität
19	 Studium Publizistik und Englisch	
22	 Studium SAE Multimedia Produzentin
23	 Arbeitstätigkeit als Multimedia 
	 Produzentin
26	 Studium Umweltingenieurwesen
29	 Praktikum SF Schweizer Fernsehen 

Netz Natur, Zürich
30	 Teamleiterin, Communications Manager 

bei WWF, Madagaskar



ZHAW Zürcher Hochschule
für Angewandte Wissenschaften
Life Sciences und Facility Management
IUNR Institut für Umwelt und 
Natürliche Ressourcen
Grüental, Postfach, CH-8820 Wädenswil
Tel.  +41 58 934 59 61 (Studiensekretariat)
www.iunr.zhaw.ch
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Von der Schweizerischen UNESCO-
Kommission als «Aktivität der 
Weltdekade Bildung für nachhaltige 
Entwicklung» anerkanntes Projekt. ht
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